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Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 26 Juli
Combes hat wieder einmal geflunkert er hat der Kurie gar kein

ultimatum geſtellt und er denkt nicht daran das Konkordat zu zerreißen
das ſeit einem Jahrhundert Frankreich mit dem päpſtlichen Stuhl ver
hindet Augenſcheinlich iſt es Größenwahn was den Konſeilspräſidenten
veranlaßt in der Kammer mit Beſtechungsanträgen zu prahlen die ihm
nie gemacht wurden und in der Preſſe durch ſeine Offiziöſen verkünden
zu laſſen es ſei ſein unwiderruflicher Entſchluß dem römiſchen Pontifer
binnen 24 Stunden den heiligen Stuhl vor die Tür der Republik zu
ſehen Jm erſten Augenblick machen ſolche Erklärungen immer wieder
Senſation aber nach einigen Tagen erkennt man regelmäßig die Wind
beutelei

Das ſogenannte Ultimatum wurde ja nun ſchon vor einer Woche im
Vatikan abgegeben und der Beſcheid darauf wird nicht vor Ende des
Monats erwartet Herr Combes iſt auf Urlaub gereiſt die Miniſterrats
ſitzungen bleiben bis zum erſten Dienstag im Auguſt vertagt und ebenſo

vertagt man in Rom die Beratungen der verſchiedenen Kongregationen
die fich im allgemeinen mit den Forderungen des Pariſer Kabinetts oder
im beſonderen mit den Angelegenheiten der vor das Jnquiſitionstribunal
vorgeladenen franzöſiſchen Biſchöſe zu befaſſen hätten Inzwiſchen wird
im ſtillen eifriger verhandelt als je Das Ultimatum Delcaſſé s war nicht
wie andere diplomatiſche Aktenſtücke die man unter dieſer Bezeichnung
begreift ein ungeduldiges Schlußwort ſondern eine freundlich ermunternde

Vorrede Der franzöſiſche Kabinettskurier der es überbrachte traf mit
einer bisher nicht aufgeklärten Verſpätung von 24 Stunden am Ziel ſeiner
Reiſe ein und gleichzeitig iſt der Nuntius Lorenzelli aus Paris ver
ſchwunden Gr ſoll nicht weit entfernt ſein aber er iſt unſichtbar An
geblich weilt er bei Verſailles guf dem Schloß einer frommen
Freundin Gelegentlich kommt er ſogar nach Paris herber und
verbringt eine Nacht in ſeiner hieſigen Amtswohnung Am nächſten
Morgen ſchreibt er Briefe an befreundete Geiſtliche vergißt jedoch vor
ſorglich ſie zu datieren Jn den klerikalen Blättern abgedruckt beweiſen
dieſe Briefe daß der Nuntius nach wie vor auf ſeinem Poſten weilt ver
raten aber nicht wann er in der Nuntiatur anweſend war und noch
weniger wohin er ſich nach Abfertigung der betreffenden Epiſtel wandte
wo man ſeiner in dieſem Augenblick habhaft werden könnte und wo ſich

ihm die Päſſe zuſtellen ließen wenn die Regierung mit ihrer Drohung
Ernſt machen und ihn amtlich verabſchieden wollte

Aber die Regierung will gar nicht Ernſt machen Jn Delcaſſés Ulti
matum ſteht kein Wort von der möglichen Verabſchiedung des Nuntius
nicht einmal eine Anſpieluug auf den Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen Für die Antwort die ſie geben ſoll iſt der Kurie keine
Bedenkzeit zugemeſſen Bei der Ueberreichung des Schriftſtückes ſoll der
Geſchäftsträger der junge Herr Robert de Courcel allerdings mündlich
erklärt haben ſeine Regierung erwarte einen möglichſt beſchleunigten
Beſcheid aber da wir für die Angabe keine andere Bürgſchaft beſitzen als
die Verſicherung der Pariſer Offiziöſen ſo erſcheint auch dieſer Beweis
von Entſchloſſenheit vorläufig noch als fragwürdig Was den Jnhalt der
franzöſiſchen Forderungen anbelangt ſo ſind dieſelben von rührender

Beſcheidenheit Herr Delcaſſs verlangt keineswegs daß der Papſt die
Briefe für null und nichtig erkläre welche die Kardinäle Bannutelli und
Merry del Val unter Umgehung der franzöſiſchen Miniſter an die Biſchöfe

von Laval und Dijon richteten auch in dieſem Punkte haben unſere
Offiziöſen ruhmredig übertrieben Nur die Zuſchrift des Nuntius Lorenzelli

an Monfignor Le Nordez von Dijon ſoll zurückgezogen werden weil es
aller diplomatiſchen Ueberlieferung widerſpricht daß der in Paris be
glaubigte Nuntius ſich über den Kopf der Miniſter hinweg mit fran
zöſiſchen Biſchöfen in amtlichen Schriftwechſel einläßt

Letztere Beſchwerde Delcaſſes entſpricht ſo vollkommen den Tatſachen

daß der Vatikan ſie überhaupt nicht anzufechten verſucht Jm Gegenteil
Der Papſt und ſein Staatsſekretär der Kardinal Merry del Val ſcheinen
mit Vergnügen bereit das Vorgehen des Nuntius Lorenzelli als un

korrekt zu verleugnen Dieſer Prälat war in zu hohem Maße der Ver
trauensmann des früheren Staatsſekretärs Rampolla und er hat gelegent
lich des letzten Konklave zu eifrig für die Kandidatur ſeines Gönners und
gegen deſſen verſchiedenen Rivalen intriguiert als daß er heute noch im
Vatikan persona grata ſein könnte Seit dem erſten Tage des neuen
Pontifikates galt er als in Ungnade gefallen und für den Pariſer Poſten
unmöglich geworden Wenn er nicht ſchon vor Monaten abberufen wurde

ſo erklärt man ſogar das als ein Zeichen hochgradiger Mißgunſt Die
Tradition der Kurie will nämlich daß ein Nuntius beim Verlaſſen ſeines
Poſtens mit dem Purpur bekleidet und in das Kardinalskollegium auf
genommen werde und eben dieſe Rangerhöhung mochte man ihm in Rom
nicht zugeſtehen Eine andre Tradition verlangt daß dem ſcheidenden
Nuntius der Kardinalshut nicht aus päpſtlicher Jnitiative verliehen werde
ſondern auf Antrag und Fürbitte der Regierung bei welcher der geiſtliche
Diplomat beglaubigt war Auch dieſe Unterſtützung fehlte dem
unglücklichen Lorenzelli gänzlich Herr Delcaſſs mit dem er ziemlich
eben ſo vertraut war wie mit Rampolla hätte ſie ihm gewiß
gern gewährt aber Herr Combes legte ſein ganz entſchiedenes Veto da
gegen ein Er hatte nämlich während des Konklave ſeinen eigenen Kan
didatzn für die dreifache Dara und zwar einen ganz anderen als ſein
Kollrge Delcaſſs Die beiden Miniſter unterhielten in Rom wie in Paris
ihre eigenen Offiziöſen und befehdeten einander in der Preſſe als ob vom
Triumph dieſes oder jenes Papabile ihr eignes Seelenheil abhinge
Schließlich ſahen ſich beide in ber Perſon ihres Lieblingskardinals ge
ſchlagen aber der Konſeilspräſident Combes hat es dem Nuntius Lorenzelli
nie verziehen daß er ſeine kirchenpolitiſchen Kombinationen zu bekämpfen

wagte Deshalb hat denn auch der Präſident der Republik von ſeinem
leitenden Miniſter niemals die Erlaubnis erhalten für Monſignor
Lorenzelli den Kardinalshut zu erbitten und deshalb ſitzt dieſer Prälat
immer noch auf ſeinem Poſten

Vielleicht verläßt er ihn nun nächſtens in der traditionswidrigen und
beiſpielloſen Weiſe daß er vom Kardinal Staatsſekretär abberufen aber
nicht unter die Purpurträger berufen wird Die Kurie wie oben geſagt
ſcheint gar nicht abgeneigt ihn als Sündenbock zu opfern Sie ſtellt nur
eine kleine Bedingung die Republik ſoll dafür ihrerſeits den Einſpruch
gegen die in Rom geplante Maßregelung der beiden liberalen Biſchöfe
fallen laſſen Jn der Form würde Rom nachgeben aber in der Sache
würde es ſeine Meinung durchſetzen Dieſer Vorſchlag zur Güte entſpricht
zu ſehr den kirchenpolitiſchen Ueberlieferungen als daß er nicht die beſten
Ausſichten haben ſollte Ein Kompromiß auf ſolcher Grundlage erſcheint
heute als die wahrſcheinliche Löſung des Konfliktes zwiſchen der Republik

und der Kurie Aber weshalb ließ Herr Combes denn durch ſeine
Offiziöſen den Fehderuf Los von Rom in die Welt poſaunen Wozu
all die Ruhmredigkeit wenn doch nichts weiter beabſichtigt war als

Spiegelfechterei Lutetius
Der Krieg in Oſtaſten

Halle 28 Juli
Die Anſicht Kuropatkins man müſſe bis zum Eintreffen weiterer

großer Verſtärkungen jedem entſcheidenden Kampfe mit den Japanern aus

weichen nach Norden zurückgehen und die vorgeſchobenen Stellungen wenn

ſie ernſtlich angegriffen würden räumen ſcheint jetzt über die entgegen
ſtehenden Meinungen die Oberhand gewonnen zu haben Sogar ein Teil
der weiteren Nachſchübe wird nicht mehr in die Poſition Mukden Liaujang
dirigiert ſondern nach Wladiwoſtok ſei es daß man dieſe Feſtung jetzt
als beſonders bedroht anſieht oder daß von dort ſpäter ein Offenſivſtoß
gegen den japaniſchen rechten Flügel geplant wird Aus Paris wird
nämlich gemeldet Wie man aus Petersburg berichtet geſtattet die gegen
wärtige Kriegslage nicht das von dort abgeſandte I Armeekorps nach
Mukden zu leiten Das Korps erhielt deshalb die Weiſung zunächſt nach
Wladiwoſtok zu gehen Dort wird um mit Admiral Skrydlow wegen
der nunmehr hochwichtig gewordenen Feſtung zu beraten der Statthalter

Alexejew erwartet Deſſen jüngſte Unterredung mit Kuropatkin ſoll
folgendes Ergebnis gehabt haben Kuropatkin würde falls der Ausgang
der bereits begonnenen Gefechte bei Haitſcheng dieſes erforderlich machte
von Mukden aus weitere Dispoſition treffen zunächſt wohl die von Stackel

berg und Sarubajew befehligten in den jüngſten Kämpfen engagiert ge
weſenen drei Diviſionen zur Verteidigung der Straßen nach Mukden auf
bieten An eine ſehr energiſche Verteidigung von Liaujang durch die Ruſſen
glaubt man in Petersburg nicht Jn Liaujang erwarten Hunderte von
Verwundeten den Augenblick ihrer Beförderung nach Norden Man rechnet

mit der Möglichkeit daß Liaujang von den Ruſſen in Brand geſteckt
werde Taſchitſchian iſt vor dem Abzug der Ruſſen in Flammen auf
gegangen

Ueber den Rückzug der Ruſſen und die vorausgegangenen Kämpfe
liegt aus Petersburg folgende Meldung vor Nach einer Depeſche aus
Liaujang erhielten die Truppen der ruſſiſchen Südabteilung am Montag
morgen Befehl die von ihnen beſetzten vorderen und Hauptpoſitionen zu
räumen und nordwärts von der Linie Taſchitſchigo Jnkau Stellung zu
nehmen Die Japaner die tags vorher mit dem Bajonett aus den Po
ſitionen verdrängt worden waren gingen nicht mehr zur Offenſive über
Die ruſſiſchen Hauptkräfte wurden durch eine Arrieregarde gedeckt die
beim Rückzuge auch nicht den geringfügigſten Zuſammenſtoß mit dem
Feinde hatte Während des Kampfes am 23 und 24 ds Mts wurden
die Japaner ungeachtet ihrer zahlreichen Artillerie die gegen 14 Batterien

ſtark war und trotz des energiſchen Andrangs ihrer Jnfanterie mit Ver
luſten zurückgeſchlagen ohne ſich einer einzigen der ruſſiſchen Poſitionen
bemächtigen zu können Nach Meldungen die aus japaniſchen Quellen
ſtammen wurde der Kampf vom Marſchall Oyama geleitet Ueber
das Einrücken der Japaner in Niutſchwang wird in Ergänzung der
geſtrigen Meldungen aus Paris depeſchiert Nach Berichten aus
Niutſchwang Jnkau wurde am 25 mittags auf dem Zollhauſe die
japaniſche Flagge gehißt Der proviſoriſche Stadtkommandant empfing
um 121 Uhr den franzöſiſchen Vizekonſul und nahm deſſen Erklärung

Maren Erichſen
Roman von J Jobſt

Fortſetzung Nachdruck verboten
Mir ſcheint fuhr Dirkſen fort er treibt ſich mehr als

nötig in Deiner Nähe herum Denke daran was Onkel von
Knud Knudſens Vater erzähkte Was man alles von dem
Sohn munkelt das ſteht allerdings nicht mit politiſchen Um
trieben in Verbindung aber doch mit Dingen die jedes anſtändige
Mädchen erröten machen

So ſind ſie alle Maren Du willſt es nur nicht ſehen
Dein Hans Oluf wird auch keine Ausnahme machen

Mein Hans Oluf Nun war es an Maren ſo tief zu
erröten daß ſich ihr bleiches Geſicht bis unter das ſchwarze
Lockenhaar färbte Jch verſtehe Dich jetzt wirklich nicht Kind
Du weißt doch wie wenig ich mich um die Männer kümmere

Früher warſt Du anders Maren Oder glaubſt Du ich
hätte keine Augen im Kopf Aber ſeit der Zeit da Du den
Koffer mit den alten Papieren erhalten haſt biſt Du ganz
verändert Wenn ich nicht ſo faul wäre ich würde auch italieniſch
lernen um darin leſen zu können

sgerbrich Dir nicht Dein hübſches Köpfchen
Recht als Aelteſte

Pah die vier Jahre
Sind immer vier Jahre Laß es Dich nicht verdrießen

Almuth wenn ich manchmal ein bißchen Gouvernante ſpiele
ſeit unſere liebe alte Morungen fort iſt Es iſt nur weil wir
keine Mutter haben und bisher haſt Du Dir meine Fürſorge
ſo lieb gefallen laſſen

Gewiß Maren Schmeichelnd legte Almuth den Arm
um die Schultern der Schweſter Aber Du mußt auch meinen
ſiebzehn Jahren Rechnung tragen ich bin kein Kind mehr

Nein denn Du hältſt gleichen Schritt und biſt genau ſo
groß wie ich

Fröhlich lachend ſchritten die ſchönen ſchlanken Mädchen in

Das iſt mein

demſelben Tempo dahin und die Blicke der blauen und ſchwarzen
Augen ruhten zärtlich in einander

Das war wohl Dirkſen der vorhin von Dir ging
Ja ihn hatte wieder einmal die Unruhe gepackt weil er

die Seejungfern noch nicht hinter Schloß und Riegel wußte
Die treue Seele Aber da muß er mit Onkel rechten

der hat uns zu dem gemacht was wir ſind
Oder vielmehr er ließ uns aufwachſen in goldener Frei

heit Das hat unſerer guten Morungen vor der Zeit weiße
Haare gemacht

Graue verbeſſerte Maren Kind wenn ſie Dich jetzt
hören könnte ſie raufte ſich auch dieſe aus

Und ſie ſtanden ihr doch ſo gut zu den klugen dunklen
Augen

Jch vermiſſe das gute Geſchöpf doch ſehr
jede Frage eine Antwort

Jch trauere ihr nicht nach rief Almuth denn erſt mit
ihrem Fortgehen wurde ich für voll angeſehen

Aber gerade Du hätteſt noch vieles lernen müſſen
Hübſche Mädchen und das ſind wir doch Maren

brauchen nicht viel zu lernen
Maren blieb plötzlich ſtehen und verſuchte trotz der nächt

lichen Schatten in dem ſchönen Angeſicht der Schweſter zu
leſen auf dem in dieſem Augenblick der ganze ſorgloſe Leicht
ſinn der Jugend lag

Von wem Du das nur haſt
Was fragte Almuth zerſtreut ihre Gedanken waren

bei Knud Knudſen deſſen Ausſpruch ſie ſoeben wiederholte
Du ſprichſt in letzter Zeit oftmals in Ausdrücken die

ſchlecht zu Deinen ſiebzehn Jahren paſſen Von wem ſchöpfeſt
Du dieſe Weisheit

Das ſagt mir mein Spiegel Maren
den Blicken der Männer

Hüte Dich vor den Männern Kind ſie lügen und be
trügen

Sie hatte auf

Das leſe ich aus

Und doch iſt es ſo hübſch was ſie ſagen Maren
Maren ſchüttelte ernſt den Kopf blieb aber ſtumm und

ſchritt ſchneller dem Hauſe zu in deſſen Seitentür ſie ver
ſchwanden Sie fiel hinter ihnen zu und Maren ſchloß ſorglich
ab während Almuth eine Kerze anzündete die im Hausflur
auf dem großen Tiſch ſtand Das ſchwache Licht ließ die Um
gebung nur undeutlich erkennen zudem die Wände mit brauner
Holztäfelung bis zur halben Höhe bedeckt waren und die niedrige
Decke dick vorſpringende geſchwärzte Balken zeigte

Gute Nacht Kind ſagte Maren und küßte die Schweſter
zärtlich ehe ſie ſich in ihr Zimmer zurückzog die Tür hinter
ſich ſchließend

Gute Nacht Maren
Raſch entledigte ſich Almuth ihrer Kleider ſchlüpfte in die

weißen Kiſſen der ſchlichten tannenen Bettſtelle und vertiefte
ſich mit ſtrahlenden Augen in den Anblick eines kleinen Bildes
das ſie in der Taſche geborgen hatte

O Du Böſer Du Lieber Du
Die vollen roten Lippen drückten noch einen langen Kuß

auf das Bild des Geliebten dann löſchte ſie raſch die Kerze
und lag bald in feſtem Schlaf

Jm Nebenzimmer ſtrahlte noch lange eine helle Lampe ihr
Licht aus Maren dachte nicht an Schlaf Sie zog ſich
einen Holzſeſſel an den Tiſch holte aus einem alten Schreib
tiſch eine Mappe mit vergilbten Papieren und las noch lange
die krauſen Schriftzüge entziffernd die in italieniſcher Sprache
der Leſenden Aufſchluß gaben über das Leben ihrer Mutter
deren ſie ſich nur dunkel erinnerte Hatte dieſe doch ein Jahr
nach Almuths Geburt die verweinten Augen zum ewigen Schlaf
geſchloſſen weil der Gram über das leichtſinnige zügelloſe
Leben ihres Mannes ihr das Herz gebrochen

Auf dieſen Blättern ſtand der Klageſchrei einer armen be
trogenen Frau und ſuchte ſich ein Echo im Herzen der jungen
Tochter die aus denſelben dunklen tiefen Augen ins Leben
ſah obwohl ihre Seele noch ein unbeſchriebenes Blatt war



Deite zreitagdaß die intakt gebliebenen ruſſiſchen Regierungsgebäude fortan unter
franzöſiſchem Schutze ſtünden ad referendum entgegen Der Einzug der
Hauptmaſſe der japaniſchen Garniſon die vorläufig nur zwei Schwa
dronen ſtark iſt ſteht bevor Jeder japaniſche Reiter beſitzt einen vor
züglichen Krimſtecher und ein Armband mit eingelegtem Kompaß

In dem Streitfall wegen der Beſchlagnahme engliſcher Schiffe
durch die Ruſſen läßt ſich auf engliſcher Seite ein ſcharfer Gegenſatz
zwiſchen Regierung und Preſſe erkennen Während letztere täglich die
ſchärfſten Töne anſchlägt und jetzt aus Anlaß der Verſenkung des Knight
Commander von neuem von Seeraub und Völkerrechtsbruch ſpricht legt
erſtere ſowohl im Parlament wie beſonders durch ihre Diplomatie eine
weit verſöhnlichere Haltung an den Tag Sämtliche Blätter geben zu
daß die Kriſe wegen der Differenzen mit Rußland ernſter geworden iſt
Konſervative Zeitungen wie der Standard greifen die Regierung wegen
ihrer Untätigkeit heftig an und erklären daß die Stimmung des eng
liſchen Volkes durch die Verzögerung der Befreiung der Malakka und
die Fortſetzung der ruſſiſchen Gewalttaten gefährlich entflammt werde

Die tiefſte Erbitterung erregt die Verſenkung des Knight Commander
Der inſpirierte Daily Telegraph rät zur Geduld erklärt aber die Ver
ſenkung des Knight Commander habe den Verhandlungen die ſonſt
jedenfalls ſchon am Montag zu einer Verſtändigung geführt hätten eine
ganz neue Wendung gegeben Ein neutrales Schiff in den Grund zu
bohren ohne es erſt vor ein Priſengericht zu bringen ſei nicht nur allen
Prinzipien des Völkerrechts zuwider ſondern ein kriegeriſcher Akt gegen
das Land deſſen Flagge das Schiff führte Bom Standpunkte des
Bölkerrechts aus befänden ſich Rußland und England jetzt im Kriegs
zuſtande falls England den Vorgang als casns belli anzuſehen beſchließe

Bezüglich der Malakka habe Rußland die britiſche Anſicht akzeptiert
und dieſer Zwiſchenfall ſei geſchloſſen Aber der Status der Freiwilligen
Flotte bleibe ſtreitig Weder die Regierung noch das Land wolle den
Krieg doch könnten ſie die unberechtigte Zerſtörung britiſcher Handels
ſchiffe nicht dulden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
laut Meldung aus Molde heute früh 7 Uhr von Ronsdalen nach Gei
vanger Die Nordlandreiſe des Kaiſers wird nach den bisherigen Dis
pofitionen anfangs nächſter Woche beendet werden Das Kaiſergeſchwader
wird indeſſen nicht Kiel ſondern Swinemünde anlaufen und zwar dürfte
die Ankunft dort vorausſichtlich am Spätnachmittag des nächſten Mitt
wochs erfolgen Jn Swinemünde beabſichtigt der Monarch den Artillerie
übungen beizuwohnen Von dort wird er ſich nach Schloß Wilhelmshöhe
begeben wo er am 5 Auguſt cintreffen wird

Unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen von
Bülow fand am Mittwoch eine Sitzung des Staats miniſteriums
ſtatt zu der außer den in Berlin anweſenden auch die iu erreichbarer Nähe
befindlichen Miniſter eingeladen waren Dieſe Beratung ſteht wohl in
Zuſammenhang mit der Abſicht des Grafen Bülow die in Norderney mit
Herrn Witte gefundene Baſis für den neuen deutſchruſſiſchen Handels
vertrag im preußiſchen Staatsminiſterium durchzuberaten Wenn auch das
Refultat derartiger Staatsminiſterialſitzungen geheim bleiben muß darf
man doch annehmen daß Graf Bülow die Zuſtimmung für die Norder
neyer Refultate ſoweit Preußen in Frage kommt erhalten hat Man
kaun danach auf eine bald bevorſtehende vorläufige Unterzeichnung des
neuen Vertrages ſchließen wenn die übrigen Regierungen ihre Zuſtimmung
an der wohl nicht zu zweifeln iſt gegeven haben

Ueber eine ungewöhnliche Ernennung liegt folgende
Meldung vor Der Geheime Oberbaurat und vortragende Rat im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Wichert iſt Allerhöchſt zum Ober
baudirektor mit dem Range eines Rats erſter Klaſſe in dieſem
Miniſterium ernannt worden
techniſchen Beamten zum erſten Male zu teil wird iſt wie offiziös hervor
gehoben wird gleichzeitig die verdiente Anerkennung für das geſamte
maſchinentechniſche Fach zu erblicken das im Laufe der Jahre nicht nur
auf dem Gebiete der Jndnſtrie ſondern duch im Verkehrsweſen die heutige
achtunggebietende Stellung erlangt hat

Der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herr
v Budde beabſichtigt wie eine Korreſpondenz erfahren haben will auf den
Werkſtätten eine andere Arbeitszeit einzuführen und ſo den ſeit
Jahren hervorgetretenen Reformbeſtrebungen der Arbeiter entgegenzukommen
Es handelt ſich um die Einführung einer 9 ſtündigen Arbeitszeit
und zwar ſoll ſich dieſelbe erſtrecken im Sommer auf die Zeit von bis
12 und 11öl im Winter von 68 12 und von 6 Uhr Die
Einführung einer 1Ueſtündigen Mittagspauſe dürfte von den Arbeitern
am meiſten willkommen geheißen werden

Ueber eine bemerkenswerte Begnadigung berichtet die
Köln Ztg Das Blatt ſchreibt Der ehemalige Oberleutnant

Rüger Mörchingen iſt begnadigt und in Freiheit geſetzt worden Rüger
hatte wie erinnerlich ſein wird um ſeinen Bruder den Oberſtaabsarzt
Dr Rüger vor einem Duell zu retten deſſen Gegner den Hauptmann
Adams der den Oberſtabsarzt im Offizierkaſino geohrfeigt hatte er
ſchoſſen und war deshalb zu acht Jahren Zuchthaus verurteilt worden
Dieſe Strafe war im Frühjahr in Gefängnisſtrafe verwandelt worden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Leiter ſfämtlicher höheren Schulen in Preußen ſind

vom Unterrichtsminiſter aufgefordert worden ſich über eine in Aus
ſicht genommene Veränderung der Sommerferien zu äußern Es
ſcheint namentlich im Intereſſe der Schüler und der Lehrer eine längere
als vier Wochen dauernde Unterbrechung des Schulunterrichts in der Zeit
der längſten und wirkſamſten Sonnenbeleuchtung wünſchenswert zu ſein
wobei mit Rückſicht auf die äußeren Verhältniſſe darauf Bedacht zu nehmen
ſein würde daß die Sommerferien nicht für die ganze Monarchie um
dieſelbe Zeit fallen ſondern nach Lage der Provinzen verſchieden an
geordnet werden Von ärztlicher Seite iſt dem Berl Tgbl zufolge
dem Miniſter empfohlen worden die Sommerferien auf ſechs Wochen
zu verlängern

Die 5 Generalverſammlung des Deutſch evangeliſchen
Frauenbundes iſt für die Tage des 14 bis 17 September nach
Hameln an der Weſer einberufen Jntereſſante Themata über die wich
tige Frage der Arbeiterinnen Organiſation der zweckmäßigen
Waiſenpflege der Bekämpfung des Alkoholismus der Anſtellung von
Frauen in kirchlichen Gemeindeämtern ſowie allgemeine Fragen zur
Frauenbewegung ſtehen auf der Tagesordnung Zu den meiſt öffent
lichen Verſammlungen ſind alle die ein Intereſſe an den Fragen nehmen
eingeladen Tagesordnung und Auskunft übermittelt Frau Dr Theil
kuhl Hameln Mühlen Straße Vorſitzende der Ortsgruppe Hameln des

Deutſch evangeliſchen Frauenbundes

Gegen das Königsberger Urteil ſoll wie die Königsberger
Hartungſche Ztg mitteilt die Verteidigung Reviſion anmelden

wollen Jnzwiſchen beginnt ſich bereits zu zeigen wer von dem Prozeß
den Vorteil gehabt hat Die Tägl Rundſch ſchreibt Den lieben
Sozis iſt wieder einmal ein wunderſchöner Stoff in den Schoß geworfen
worden der ihnen den inneren Riß vortrefflich überkleiſtern hilft und ſich
in hervorragendem Maße dazu eignet die ganz Orthodoxen von der Fär
bung Kautsky Ledebour uſw mit den ketzeriſch angehauchten in gemein
ſamer Agitation zu vereinen Daß dieſe Agitation dann gleich ins Zügel
loſe geht iſt bei dem Mangel an packendem und geeignetem Stoff unter
dem die Sozialdemokratie ſo lange gelitten hat nicht eben verwunderlich
So hat Herr Haaſe am Dienstag in einer Königsberger Verſammlung
renommiert von nun ab würde es Pflicht aller Sozialdemokraten ſein
noch viel mehr als früher für Verbreitung ruſſiſcher Schriften die in
Deutſchland erlaubt ſeien Sorge zu tragen Das iſt natürlich eine ebenſo
törichte wie unbeſonnene Rederei So lange Rußland dieſe Schriften ver
bietet iſt ein derartiges Unterfangen Schmuggel und der ſyſtematiſche
Schmuggel pflegt nun einmal allerlei Beläſtigungen nach ſich zu ziehen

Breslau 27 Juli Die bekannte ſozialdemokratiſche Agitatorin
Klara Zetkin war kürzlich wegen eines Vortrages Der Zar in
Deutſchland voran in Unterſuchung gezogen worden Das hieſige
Landgericht hat es aber jetzt abgelehnt gegen Klara Zetkin die Anklage
wegen Aufreizung zu Gewalttätigkeiten zu erheben da nach dem vorliegenden
Aktenmaterial dieſe weder rechtlich noch tatſächlich begründet ſei Das
B bemerkt dazu Der Königsberger Hochverratsprozeß beginnt zu

wirken
Poſen 27 Juli Die Voſ Neueſt Nachr melden Die feierliche

Eröffnung des Kaiſer Friedrich Muſeums in Poſen erfolgt beſtimmt
anfangs Oktober in Anweſenheit von Vertretern der Miniſterien und
eines Mitgliedes des königl Hauſes

Frankreich
Der Konflikt mit dem Vatikan

Ueber den Zwiſt mit dem Vatikan wird berichtet der Biſchof von
Laval habe dem Papſte eine Rechtfertigungsſchrift überreicht worin
er u a erklärt daß es ihm unter den gegenwärtigen Umſtänden unmög
lich ſei der Aufforderung der Kurie Folge zu leiſten und nach Rom zu
kommen Gleichwohl kann man mit einiger Beſtimmtheit behaupten daß
die Exkommunikation des Biſchofs unmittelbar bevorſtehe Die im
Vatikan herrſchende Entrüſtung ſei außerordentlich beſonders wegen der
Veröffentlichung der Briefe welche die beiden Kardinäle Vanutelli und
Merry del Val an den Biſchof von Laval geſchrieben haben Die Hoff
nung des Vatikans daß das Zugeſtändnis betreffend die konkordatswidrige
Einmiſchung des Nuntins Lorenzelli eine glückliche Entwicklung der
Angelegenheit verbürge ſei nach wie vor nur ſehr gering Siehe dazu
den Pariſer Brief auf Seite 1 des Hauptblattes Red Nächſten
Freitag findet unter dem Vorſitze des Präſidenten Loubet ein Miniſter
Tat ſtatt um in der Frage des Vethältniſſcz zwiſchen Frankreich und dem
Vatikan einen endgültigen Entſchluß zu faſſen Bis dahin wird auch
eine Antwort des Papſtes auf die letzte Note des Miniſters Delcaſſé ein
getroffen ſein Man glaubt nach wie vor daß der Miniſterrat zu einem
völligen Bruch mit dem Vatikan entſchloſſen iſt

Amerika
Was koſtet die Weltausſtellnng

Die Koſten der Weltausſtellung von St Louis werden in der
Review of Reviews wie folgt berechnet Die Geſchäftsleute von St Louis

haben für die Ausſtellung 20 Millionen Mk gezeichnet die Stadt gab
weitere 20 Millionen Mk und die Hälfte des ſchönen Foreſt Park als
Ausſtellungsgelände der Kongreß gab ohne Vorbehalt 20 Millionen Mk
und dann noch ein Darlehen von 18 400 000 Mk Dieſe 78 Millionen
Mark wurden ausgegeben für die Herrichtung des Bodens für den Bau
der Ausſtellungsgebäude und für Reklame Die Regierung der Vereinigten
Staaten hat übrigens 6 600 000 Mk für ihre eigene Ausſtellung aus
gegeben die Ausſtellung der Philippinen hat einen Wert von 4 Millionen
51 Staaten und Territorien ſind durch umfaſſende Ausſtellungen vertreten
Die Geldbewilligungen und Subfkriptionen dieſer Staaten zu den Zwecken
der Ausſtellung betragen im ganzen 28 560 000 Mk Die meiſten fremd
ländiſchen Regierungen haben große und wertvolle Ausſtellungen alle
großen mit Ausnahme Rußlands haben Gebäude Jhre Geldbeiträge be
tragen über 28 Millionen Mk Deutſchland und Frankreich haben das
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Mit einer ungeduldigen Bewegung ſtreifte Maren von Zeit
zu Zeit das krauſe Gewirr der rabenſchwarzen Löckchen zurück
die nach dem Bade in ungezwungener Wildheit das blaſſe Ge
ſicht umgaben

War es denn möglich daß in die kurze Zeit von ſechs
Jahren ſich ſo viel Glück und ſo viel Leid zuſammendrängen
daß ein Menſchenleben daran vergehen konnte

Hier ſtand es doch Jch mag nicht mehr leben ohne ſeine
Liebe verſpottet bemitleidet von dem Weibe das er anbetet
und das er malt Wo iſt meine Schönheit Das Fieber hat
alles zerſtört Meine Wangen ſind hohl ein Hexengeſicht
ſchaut mir aus dem Spiegel entgegen mit ſtechenden Augen und
ſpitzer Naſe Mitleidig ſieht er mich in letzter Zeit an und
geht dann ſeiner Wege und ich verkrieche mich um nicht zu
ſehen wie

Marens Hände ballten ſich zur Fauſt Was war es denn
um die Mannesliebe wenn ſie in Scherben ging beim Welken
der Schönheit War es denn nicht der Kummer um den geliebten
Mann geweſen der die arme Mutter auf das Krankenbett warf
Die Tote ſprach zu ihr für ſie hatte ſie ihr Liebesleben auf
gezeichnet die letzten Worte richteten ſich direkt an ſie an ihre
Maren

Hüte das Schweſterchen Maren es ſieht dem Vater ſo
ähnlich Du biſt mein Ebenbild Du haſt mein heißes Herz
Halte es feſt und gib es nur dem der deſſen wert iſt Es iſt
Sünde ſo zu lieben wie ich geliebt habe Jch hatte über dem
Liebſten alles vergeſſen Nun ſtraft mich Gott dafür ich
muß ſterben einſam betrogen ein unglückſeliges Weib

Mit dieſen Worten ſchloß das Tagebuch Das Datum
verriet daß der Tag zugleich der Todestag war wie ſie aus
der Sterbeurkunde der Mutter erſehen hatte die den nach
gelaſſenen Papieren ihres Vaters beilag

Onkel Erichſen hatte ihr auf ihre Bitten als ſie mündig
geworden alles übergeben was von der Hinterlaſſenſchaft der
Eltern in ſeine Hände gekommen war Sie hatte ja ein ge
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nicht mächtig war ſo kam auch das inhaltsreiche Tagebuch in
Marens Hände und erzählte ihr alles das was er ihr wohl
weislich verſchwiegen hatte

Auf ſeiner Künſtlerfahrt nach Rom hatte der viel jüngere
talentvolle Stiefbruder des Hauptmanns Erichſen ſeine Frau
kennen gelernt ſie war die Tochter eines deutſchen Kollegen der
völlig zum Jtaliener geworden war da er eine Jtalienerin
geheiratet hatte Kurz nach dem Tode ſeiner Frau war auch
Erichſen an einem tückiſchen Fieber geſtorben und die verwaiſten
Kinder wurden von ihrem einzigen näheren Verwandten Haupt
mann Erichſen auf Heilſtrup aufgenommen der damals ſchon
über fünfzig Jahre zählte

Wunderlich genug war ihre Erziehung in dem Junggeſellen
heim ausgefallen Und wäre den beiden Mädchen nicht in der
klugen warmherzigen Erzieherin Fräulein Morungen eine mütter
liche Freundin und Beraterin geworden es hätte ein trauriges
Reſultat gegeben

Eigenartig genug waren die Schweſtern herangewachſen
Maren bemerkte es ſo recht als mit Almuths ſiebzehntem
Lebensjahr auch dieſe zu den Erwachſenen gezählt und damit
ihrem ſtillen klöſterlichen Leben ein Ende gemacht wurde
Almuths ſieghafte Schönheit und ihr lebhaftes Temperament
ließen ſich in dem einſamen Heilſtrup nicht in Klauſur halten
Sie ſorgte ſchon dafür daß nachdem das Auffallende ihrer
Erſcheinung ſich in bewundernden Männerblicken widergeſpiegelt
hatte ihr Licht nicht mehr unter den Scheffel geſtellt wurde

Hatte Schweſter Maren in beſchaulicher Ruhe unter Fräu
lein Morungens Leitung nur ihren Studien gelebt nebenbei
ihren jugendſtarken Körper bei allerlei ſportlichen Uebungen
ſtählend ſo war Almuth darauf bedacht ſofort Fühlung mit
der Welt zu gewinnen ſie ließ ſich nicht an der Geſellſchaft
der älteren Schweſter genügen die alles ſo ernſt nahm und
neuerdings ſogar verſuchte die entlaſſene Erzieherin zu erſetzen

Es war heute nicht das erſte Mal daß ein Wort Almuths
die Schweſter verwundert aufhorchen ließ Die Kleine reiſte

29 Juli ver 176meiſte Geld ausgegeben jeder Staat etwas über 4 Millionen Mk E
land China und Japan haben je 2 Millionen Mark aufgewandt
faſt ebenſo viel Auch einige Schauſtellungen haben große Koſten da
urſacht So haben die Tiroler Alpen Schöpfung und
je 3 Millionen Mk gekoſtet Die Städte Staaten und fremden
rungen haben für ihre Beteiligung an dieſer Weltausſtellung mehr e
das Doppelte der 60 Millionen Mk die Jefferſon für das Loui
ſianaTerritorium bezahlte aufgewandt Die Schätzung ſicht
natürlich nicht die großen Koſten die auf die Privatausſteller fallen d
Verſicherung auf Ausſtellungsgebände betragen gegen 400 Millionen M

Ein Rachſpiel zum Silſe Prozeß
Das Kriegsgericht der 21 Diviſion in Frankfurt a M wird zu

Freitag und Sonnabend ein Nachſpiel zum BilſeProzeß beſchäftigen Unte
der Anklage des Meineides hat ſich vor dem genannten Gericht de
Oberleutnant Witte zu verantworten der früher im Lothringiſchen
Trainbataillon Nr 16 in Forbach Dienſt tat und durch die Em
hüllungen im Bilſe Prozeß derart kompromittiert wurde daß man ihn alz
Bezirksoffizier nach Siegen i W ſtrafverſetzte Seine zeugeneidlichen Anz
ſagen hatten dann noch die weitere Folge daß eine Unterſuchung wegen
wiſſentlichen Meineids gegen ihn eingeleitet wurde die jetzt zur Erhebung
der Anklage ſeitens des Gerichtsherrn der 21 Diviſion geführt hat Oder
leutnant Witte bildet ſo ſchreibt der B eine der Hauptperſonen
des Romans Aus einer kleinen Garniſon Unter dem Pſendondn
eines Oberleutnants Borgert führt ihn Bilſe den Leſern ſeines Roman
als einen äußerſt unſympathiſchen Menſchen und Kameraden vor Mi
dem Bataillonskommandeunr dem inzwiſchen verabſchiedeten Major Fughz
zuſammen ſollte er fortwährend Schikanen gegen ſeine Untergebenen
ſonnen und ſie faſt an den Rand der ung gebracht haben
Außerdem wird er als profeſſioneller und Frauen
verführer hingeſtellt Er wohnte zur Zeit der Entſtehung des Bilſeſchen
Romans mit dem Oberleutnant Koch im Roman unter dem Namen
Leimann auftritt in einem Hauſe Durch dieſes enge e menlebe
beider entſpinnt ſich dann in der Folge ein ſehr intimer Verkehr zwiſchen
Witte alias Borgert und der Frau des Oberleutnants Koch In dem
Roman wird erzählt wie der Angeklagte ein Junggeſelle faſt täglich den
Beſuch der Frau Koch empfangen habe Durch die Spielwut Borgert
Wittes einerſeits und die Verſchwendungsſucht der Frau Koch andererſeitz
kommt es ſchließlich zur Kataſtrophe Nach einem l in der
Wohnung Wittes läßt Bilſe dieſen mit der Frau Koch nach London durg
brennen wo das ehebrecheriſche Paar Selbſtmord verübt Jn Wirklichkeit
iſt Frau Oberleutnant Koch wie der Batailonskommandeur Fuchs in
Bilſe Prozeß bekundete im Oktober 1908 alſo kurz nach dem Erſcheinen
des Romans Aus einer kleinen Garniſon an einer Blinddarmentzündun
verſtorben während ihr Mann faſt zu gleicher Zeit ſeinen Abſchied erhielt
Die Zeugenvernehmung im Bilſe Prozeß bot ſehr viele charakteriſtiſche
Momente in bezug auf die beiden Oberleutnants Sie ergab vor allem
daß die Beziehungen des jetzigen Angeklagten zu der Frau ſeines Kameraden
faſt durchweg als verbotene angeſehen wurden So bekundete der frühere
Oberleutnant Lindner aus München daß der Spottvers Jm Hauſe Koch
und Witte herrſcht Ordnung Zucht und im ganzenRegiment im Schwange war und daß olt heimliche Zuſammen
künſte Wittes mit der Frau Koch in einer Sackgaſſe beobachtet wurden
Der als Zeuge vernommene Oberleutnant Witte ſtellte unter dem Eid
alle dieſe Anſchuldigungen in Abrede ebenſo beſtritt er eidlich erheblich
Schulden kontrahiert zu haben Gerade in dieſer Beziehung hatte Bilſe
jedoch ſehr ſchwerwiegende Behauptungen aufgeſtellt So ſollte Witte ge
meinſam mit ſeinem Freunde Koch in betrügeriſcher Abſicht Wechſel aus
geſtellt und durch Vorſpiegelungen aller Art Handwerker und Juden da
bewogen haben ihm jede geforderte Summe zur Verfügung zu ſtellen
Ferner ſollte Witte den im Roman als Rittmeiſter König auftretenden
Rittmeiſter Bandel aus Anlaß ſeiner ewigen Geldverlegenheiten zu einem
verbrecheriſchen Eingriff in die Schwadronskaſſe t und Bandeldeswegen ſpäter ſebt denunziert haben Nachdem im Laufe der Beweis

aufnahme der Bataillonskommandeur Fuchs angegeben hatte daß gegen
Witte Wechſel im Betrage von mehreren Tauſend Mark im Umlauf ſelen
die zur Zeit des Bilſeprozeſſes nicht bezahlt waren mußte die Erhebung
der Meineidsanklage gegen Witte folgen Zu der e Verhandlung
ſind u a die früheren Oberleutnants Koch und Lindner vexobſchiedett
Kommanudeur des Forbacher Trainbataillons Fuchs und noch verſchiedent
andere aus dem Bilſe Prozeß her bekannte Perſönlichkeiten als Zeugen

Lokales
Der Rachernd wnſerer DOriginalSokal Berichte i mar mit Dueenangabe geſtattet

Halle 28 Juli
Haudwerkskammer Nach dem Jahresberichte der hieſigen Hand

werkskammer für 1903 waren im Regierungsbezirke Merſeburg 13 286
ſteuerzahlende Handwerksbetriebe vorhanden und es beſtanden Ende des
Berichtsjahres 57 Zwangs und 1432 freie Jnnungen Die Rechnung
der Kammer pro 1902/08 ſchließt mit einem Fehlbetrage von 3340,52 Mk
ab der entſtanden iſt durch die Unterſchlagungen des früheren Sekretär
Mühlpfordt Wären dieſe nicht vorgekommen oder hätte Mühlpfordt
Erſatz geleiſtet ſo würden die Ausgaben nicht 45 214 61 Mk ſondern
nur 34 308,61 Mk betragen haben auch würde in dieſem Falle eine
Mehreinnahme von 7565,48 Mk zu verzeichnen geweſen ſein Der
Fehlbetrag iſt im Rechnungsjahre 1903/04 voll gedeckt und letztere Rechnung
weiſt auch wieder einen Ueberſchuß von 12 327,44 Mk nach Von Hand
werksmeiſtern die einer Jnnung nicht angehören waren 789 Lehrlinge
angemeldet von denen 23 vor Beendigung der Lehrzeit ausſchieden
Jnnungsmeiſter hatten 2997 Lehrlinge angemeldet wovon 29 vor Be
endigung der Lehrzeit ausſchieden Durch die Jnnungs und Kammer
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Wechſels nachſpürte Da ſie aber von den heimlichen Zuſammen
künften die Almuth bisher mit der ihr eigenen Schlauheit ge
heim zu halten gewußt keine Ahnung hatte ſo tappte ſie
gänzlich im Dunklen Sie war gewohnt geweſen in der ſo viel
jüngeren Schweſter noch das Kind zu ſehen das Kind das
ihr von der Mutter ans Herz gelegt das durch allerlei drollige
Einfälle Onkel Erichſen erheiterte und durch den Liebreiz ihrer
Erſcheinung wie durch das ſonnnige Temperament der Lieb
ling aller geworden war

Maren ſeufzte bei dem letzten Gedanken tief auf Ja es
war nicht zu leugnen ſie alle hatten Almuth verzogen ver
hätſchelt und verwöhnt Nur die Morungen nicht die hatte
noch am Abend vor ihrem Scheiden ernſt und mahnend mit
ihrer Lieblingsſchülerin Maren geſprochen und ſie gebeten ein
wachſames Auge auf Almuth zu haben die als Erbteil ihres
Vaters zwar deſſen liebenswürdige Beanlagung und ſeine
ſtrahlende Schönheit aber auch ſeine Flatterhaftigkeit und ſeinen
Leichtſinn beſaß

Maren hatte damals bei der logiſchen Beweisführung der
etwas pedantiſchen Erzieherin die eine halbe Gelehrte war
lachen müſſen Woher ſollte ihrer Almuth denn die Verſuchung
der großen Welt kommen

Und doch wenn ſie mit klaren Augen um ſich ſchaute
mußte ſie ſich ſagen daß ſchon nach einem halben Jahr die
Dinge auf Heilſtrup ſich ſehr geändert hatten Wie viel fremde
Menſchen zählten ſchon zu ihren näheren Bekannten Und Onkel
Erichſen gedachte allen Ernſtes noch im Laufe des Sommers
ein großes Feſt zu geben nur um den glühenden Wunſch
Almuths zu erfüllen

Nur Almuths Maren errötete tief und im geiſtigen Schauen
ſah ſie in das einfache Mädchenſtübchen die Geſtalt Dr Hans
Oluf Falkners treten ſeine dunklen Augen ſuchten mit ernſtem
Forſchen die ihrigen Sie ſprang haſtig auf und löſchte das
Licht als könne ſie dadurch den auf ſie einſtürmenden Gedanken
entgehen

heiligtes Recht darauf Da der Onkel der italieniſchen Sprache ſo raſch heran daß Maren nicht ohne Sorge der Urſache des Fortſetzung folgt
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2 b äg h ſe W un e SFungsausſchüſſe wurden 2105 Geſellenprüfungen vorgenommen Die
e erprüfung beſtanden 152 Perſonen Ueber den jetzt in der Be

angsinſtanj ſchwebenden Prozeß welchen der frühere Sekretär Dr
ühlpfordt gegen die Kammer wegen Zahlung rückſtändigen Gehalts

äußert ſich der Bericht u a dahin Der Handwerkskammer
vor ihrem Jnslebentreten durch den Handelsminiſter ein

Statut gegeben welches in S 21 folgende Beſtimmungen enthält
Sekretär hat den Vorſtand nach näherer Anweiſung des Vorſitzenden

i den laufenden Verwaltungsgeſchäften zu unterſtützen Er darf nicht
Mitglied der Kammer ſein Soll mit ihm ein Dienſtvertrag auf länger
als ſechs Jahre geſchloſſen werden ſo iſt hierzu die Genehmigung der Auf

ſichtsbehörde einzuholen Der einfache Wortlaut dieſes Paragraphen des
Kammerſtatuts läßt alle Fragen über Beamtenqualität der Kammerſekretäre
über deren Beſchäftigung im e oder Nebenamte über einen etwaigen

Heſähigungsnachweis und ſonſtige Dienſt und Gehaltsfragen offen Der
Statutgeber hat die Regelung aller dieſer Fragen dem freien Ermeſſen der

dwerkskammer oder deren Vorſtand ſelbſt überlaſſen Die Anſtellung
des Sekretärs erfolgte wie die jedes anderen Bureaubeamten der Kammer
Daß eine weſentlich höhere geiſtige Arbeitsleiſtung gefordert und dafür
eine etwas höhere Entſchädigung bewilligt wurde ſetzte den Sekretär vor
den anderen Beamten weder in die Rechte der mittelbaren Staatsbeamten
noch legte dieſes ihm die Pflichten derſelben auf Aus welchem Anlaß
eine Verfügung des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe vom 27 Mai
1902 nach der die dauernd und hauptamtlich angeſtellten Sekretäre der

dwerkskammer die Rechte und Pflichten der mittelbaren Staats
deamten haben und als ſolche zu beeidigen ſind welche uns am 3 Juli
1902 zuging entſtanden iſt entzieht ſich unſerer Beurteilung Dieſer
Erlaß kann aber nicht der anſtellenden Handwerkskammer mit rück
wirkender Kraft Pflichten auferlegen die zu übernehmen ſie 2 Jahre früher
nicht beabſichtigte und welchen ſie im Vertrage vom 16 März 1901 auch
einen Ausdruck gegeben hat Sie kann aus den aus der mittelbaren
BeamtenEigenſchaft welche M alſo mit Juli 1902 erſt erlangte ſich er
gebenden Verpflichtungen mit Recht nicht in Anſpruch genommen werden
Wenn aber auch die Beamtenqualität und die Ableiſtung des Staats
dienereides eine Verſchiebung der Rechtslage nicht herbeizuführen geeignet
ſein ſoll ſo iſt Unredlichkeit eine grobe Pflichtverletzung welche ſowohl
dem Privatmann als auch einer Körperſchaft die n Entlaſſung des
Angeſtellten ermöglicht Durch die Feſtſtellung der Aufſichtsbehörde der
irgend welche Intereſſen nicht unterſchoben werden können iſt die Tatſache
ermittelt daß M Gelder von der Poſt in Empfang genommen hat daß
er dieſe nicht an den Kaſſierer ablieferte daß er die Abſendung von
Mahnungen und Nachnahmequittungen verhinderte dieſe in ſeinen
Verſchuuß nahm wo ſie von den Beauftragten der Königlichen
Regierung auch vorgefunden Wiederholte falſche Eintragungen ſind in
den Eintragungsbüchern feſtgeſtellt Beweisurkunden vernichtet und beiſeite

geſchafft Aus dieſen Feſtſtellungen ergibt ſich zur Genüge daß M
dauernd ſeinen Obliegenheiten nicht nachgekommen iſt Die Empfangnahme
der Poſtanweiſungsbeträge die Ablieferung derſelben an den Kaſſierer die
ordnungsmäßige Buchung der Kaſſeneingänge in die Eintragungsbücher
die Abſendung von Mahnſchreiben und Nachnahmequittungen ſind für
M ebenſo dienſtliche Obliegenheiten geweſen wie die Vorbereitung
von Vorlagen für die Vorſtandsſitzungen und Vollverſammlungen
Er hat jene wiederholt dauernd nicht erfüllt indem er beſonders
bei Vereinnahmung von Geldbeträgen infolge ſeines nach
gewieſenen krankhaften Geiſteszuſtandes in ſeiner freien Willens
beſtimmung e ehrlich zu bleiben beſchränkt war Da beſonders aber
dieſe Beſchkänkung des M in Geldangelegenheiten ein erhebliches
Manko in der Qualität eines Beamten darſtellt ſo muß der Handwerks
kammer auch das ſofortige Entlaſſungsrecht zuſtehen Welche Behörde
welche Körperſchaft welcher Geſchäftsmann kann gezwungen werden einen
Angeſtellten weiter zu beſolden deſſen Verfehlungen erwieſen von demſelben
auch anerkannt ſind und der durch Zufälligkeiten in beſtehenden Geſetzen
oder auf Grund freien Entſchluſſes nicht zur Rechenſchaft gezogen nicht
gerichtlich beſtraft werden kann Wenn M inſolge Begutachtung ſeines
Geiſteszuſtandes auf Grund des S 51 des St B außer Verfolgung
geſetzt wird ſo iſt dies gleichviel ob bei Erlaß des Disziplinargeſetzes
dieſe ſtrafprozeſſuale Einrichtung beſtand oder nicht dieſe nicht mit einem
freiſprechenden Urteil gleich zu erachten Eine Gleichſtellung dieſer beiden

Begriffe betrachten wir als eine Verletzung des Rechtsbewußtſeins der
großen Maſſe des deutſchen Volkes Wenn das Urteil des Königl Land
gerichts Halle joſtſtellt daß die Handwerkskammer den M anſtellte ſo wie
er war ſo iſt daraus der Schluß nicht zu ziehen daß ſie ihn ſo genommen
haben würde wenn es ihr bekannt geweſen wäre daß bei Mühlpfordt ein
krankhafter Geiſteszuſtand vorlag welcher das Eigentum der Kammer ge
fährdete Mühlpfordt hatte in ſeinen früheren Stellungen Gelder nicht
zu vereinnahmen und konnte ſich dieſe krankhafte Seite ſeines Geiſteszuſtandes
in dieſer Weiſe noch nicht bemerkbar machen Nach Wahrnehmung dieſer
Geiſteseigenſchaft deren Vorhandenſein am 16 Mär 1901 wir glauben
noch nachweiſen zu können beſtand auch unbeſtreitbar das Recht ſofortiger

fündigungsloſer Entlaſſung das Recht des einſeitigen Rücktritts vom ge
ſchloſſenen Vertrage Hoffen wir daß der folgende Jahresbericht ein für
die Kammer günſtiges Urteil höchſter Jnſtanz bringen wird

Die hieſige Königl pſychiatriſche und Nervenklinik iſt an
dauernd überfüllt und die dadurch bedingten ſanitären Mißſtände zwingen

Dixektor für die Monate Auguſt und September alle Neuaufnahmen
einzuſtellen Ausnahmen können nur für Nervenkranke erſter und zwei
ter Klaſſe gemacht werden

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen betrugen im
Monat Juni 1904 55597,45 Mk gegen 46310,52 Mk im Juni 1903
In der Zeit vom 1 April bis 30 Juni 1904 wurden 173 941,41 Mk
vereinnahmt gegen 135753,65 Mk im gleichen Zeitraume des Vorjahres
Mithin iſt im laufenden Geſchäftsjahre bisher eine Mehreinnahme von
38187,76 Mk erzielt Dem Geſchäftsbericht für 1903/4 entnehmen wir
Die Einnahmen aus dem Perſonen wie dem Güterverkehr weiſen gegen
über denen des Vorjahres eine erfreuliche Steigerung auf Zu den letzteren
haben die großen Bau Transporte wie auch die vom Juli ab aufge
nommenen regelmäßigen Verfrachtungen des Kaliwerkes Johannashall
nicht unweſentlich beigetragen doch hat ſich entſprechend der allgemeinen
Beſſerung in der Jnduſtrie auch der übrige Güterverkehr gehoben Das

Reſultat wäre unter normalen Verhältniſſen des allgemeinen Verkehrs
weit beſſer geweſen Jedoch hat der ungewöhnlich ſchlechte Ausfall
der Rüben Kampagne und die nicht vorauszuſehende Sperrung

des Saale Verkehrs einen empfindlichen Ausfall erbracht der
aber beſonders was den Saale Verkehr anbetrifft im neuen
Geſchäftsjahr aller Vorausſicht nach nicht zu erwarten iſt Ab
geſehen von der Vermehrung der Perſonalkoſten durch die infolge
der behördlichen Anordnungen erforderlich gewordenen Schrankenwärter
ſind die Betriebs Ausgaben dadurch beträchtlich geſteigert worden daß die

an ſich erfreuliche Verkehrszunahme ſich innerhalb kurzer Zeit in einer für
den Betrieb ungünſtigen Weiſe häufte ſodaß um die gleichzeitig auf
tretenden Bau Förder und Kampagnetransporte zu bewältigen das
Fahrperſonal und die Zahl der gefahrenen Güterzüge zeitweiſe ganz be
trächtlich vermehrt werden mußte Auch trafen die dringend erforderlichen
ſtärkeren Maſchinen erſt ein als nicht nur der Hauptverkehrs Andrang
vorüber vielmehr ſchon der eingangs bereits erwähnte Rückſchlag ein
getreten war dem die Einſchränkung der BetriebsAusgaben nicht mit
gleicher Schnelligkeit folgen konnte Auch haben ganz beſonders
üngünſtige Verhältniſſe in der Lokomotivſpeiſewaſſer Beſchaffung zu
erhöhten Ausgaben genötigt Inzwiſchen hat vom März 1903 an der
Verkehr ſich wieder in einer Weiſe gehoben die den getroffenen Vor
bereitungen entſpricht und die Beſchaffung ſtärkerer Lokomotiven hat ſich
in der günſtigeren Geſtaltung des Wagenumlaufs bereits erfreulich be
merkbar gemacht ſodaß es uns gelungen iſt nicht unbeträchtliche Erſpar
niſſe an Wagenmieten zu erzielen die allerdings auch teilweife der Fahr
planverbeſſerung zu danken ſind Soweit ſich bis jetzt überſehen läßt iſt
zu erwarten daß im neuen Geſchäftsjahre den geſteigerten Be
triebskoſten auch ein beträchtlicher Zuwachs an Einnahmen gegenüber

ſtehen wird falls nicht ganz unvorhergeſehene ungünſtige Ereig
niſſe eintreten Der Abſchluß des abgelaufenen Geſchäftsjahres
kellt ſich im einzelnen wie folgt Die von der Betriebsführerin
ſirma Lentz Co zu Berlin gelegte geprüfte Rechnung er
gibt an Betriebs Einnahmen 703 718,44 Mk Betriebs Ausgaben
870 34452 Mk Mithin BetriebsUeberſchuß 333 373,92 Mk Dazu
treten vereinnahmte Zinſen 6 377,93 Mk ſodaß 339 751,85 Mk zur Ver
technung ſtehen Von dieſen ſind vorweg in Abzug zu bringen an Ge
häfts Unkoſten ſowie Zinſen und Amortiſationsraten 123 851,95 Mk
Mithin verbleiben 215 899,90 Mk Hiervon ſind in erſter Linie die Rück
lagen in Abzug zu bringen in a den Erneuerungsfonds lant Beſchluß
15 000 Mt b den Betriebs Reſervefonds o Proz des Aktienkapitals
250 Mk zuſammen 20 250 Mk Dann erhält die Firma Lenz Co

als Betriebsführerin vom Betriebsüberſchuß 30 384,82 Mk Es verbleiben
in 165 265,08 Mk Unter Hinzurechnung des Vortrages aus dem

Vorjahre von 1478,64 Mk ſowie des Zuſchuſſes von Lenz Co Proz
auf 3 725 000 Mk Aktien Lit A alſo 13 968,75 Mk ſtehen zur Ber
teilung 180 712,47 Mk welche wie folgt verrechnet werden 3 Proz
Dividende auf Mk 3 725 000 Aktien Lit A 130 375 Mk 31 Proz
Dividende auf Mk 1525 000 Aktien Lit B 47 626,25 Mk Vortrag
auf neue Rechnung 2 681,22 Mk

Die zweiklaſſige Maſchinenbauſchule Halle a S zur Aus
bildung von Monteuren Vorarbeitern und Werkmeiſtern Abteilung der
ſtädtiſchen Handwerkerſchule beginnt ihr Winterhalbjahr am Sonntag den
16 Oktober Das Schulgeld beträgt 30 Mk für das Halbjahr Nach
Beendigung des Jahreskurſus findet eine Schlußprüfung ſtatt welcher das
gewerbeſchultechniſche Mitglied der Königl Regierung in Merſeburg bei
wohnt Nähere Auskunft erteilt der Direktor der Handwerkerſchule

Sonderzug Aus Anlaß des 21 Gauturnfeſtes in Weißen
fels verkehrt am 8 Auguſt ds Js ein Vorzug zum Perſonenzuge 203
von Weißenfels bis Halle in nachſtehendem Plane Weißenfels ab 10,50
abends Corbetha ab 11,2 Merſeburg ab 11,28 Ammendorf ab 11,7
an Halle abends 11,

Straßenſperrung Behufs Vornahme des Kanalbaues wird die
Talamtſtraße von der Oleariusſtraße bis zur Bärgaſſe von morgen
Freitag ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Zoologiſcher Garten Das Elitekonzert dieſer Woche fällt aus
dafür wird aber Herr Kapellmeiſter Wolf mit ſeinem Orcheſter in nächſter
Woche 2 mal und zwar am Dienstag und Freitag konzertieren Am
Freitag im Verein mit dem uns von den letzten Jahren her rühmlichſt
bekannten Kaiſer Cornet Quartett der Berliner Hofoper und am Dienstag
gleichzeitig mit zwei kleineren Kapellen die ebenfalls ſeiner Leitung unter
ſtehen An dieſem Tage ſoll nämlich natürlich nur unter der Voraus
ſetzung guten Wetters ein Wiener Praterfeſt veranſtaltet werden
Es ſei auch heute bereits des intereſſanten Luftballon Aufſtieges am
kommenden Sonntag gedacht

Thalia Theater Martinas Hochzeit und Zapfenſtreich Paro
die geht heute Donnerstag zum letzten Mal in Szene Freitag findet
die erſte Aufführung des mit ſo großer Spannung erwarteten Schauſpiels

Sein Dämon von Franz Treller ſtatt Der gleichnamige Roman
welcher wochenlang die Leſer des GeneralAnzeiger durch ſeinen hoch
intereſſanten Jnhalt feſſelte hat den Stoff für das neugeſchaffene Schau
ſpiel gegeben Die Hauptrollen des ſpannenden Stücks ſind wie folgt
beſetzt Nelly Emma Samſt Mrs Walton Käte Griep Viktoria Clara
Urban Cläre Thea Rogée Hohenthal Erich Briex Hardwig Dir Samſt
Vanconvert Heinrich Kahle Dr Bolton Karl Kalm Henry Adalbert
Herzberg Zu dem Stück wird eine allerliebſte einaktige Parodie betitelt
Alt Heidelberg gegeben welche in urdraſtiſcher Weiſe dem gleichnamigen

Meyer Förſterſchen berühmten Schauſpiel nachgebildet iſt Vom 8 Auguſt
ab gaſtiert das Enſemble in Magdeburg

Walhalla Theater Nächſten Sonntag findet die Eröffnungs
Vorſtellung nach der Sommerpauſe ſtatt Das Programm ſoll ein ſehr
reichhaltiges ſein und im Laufe der Saiſon noch eine Steigerung ein
treten

Jm Apollo Theater veranſtalten die beliebten Fritz SteidlSänger
vom 2 Auguſt ab Vorſtellungen

Paradies Der erſte Liederabend am Dienstag brachte reichen
Beifall des zahlreich erſchienenen Publikums ſo daß auch der für heute
Donnerstag angeſetzte zweite Liederabend den geräumigen Garten bis auf
den letzten Platz füllen dürfte

Unfall Dem Dachdecker Karl Merſenburger fiel geſtern wäh
rend der Arbeit ein Teerkeſſel auf den rechten Fuß Da M nicht mehr
gehen konnte mußte er mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das
Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht werden

Jm Dienſte verunglückt Geſtern mittag wurde dem Rangier
meiſter Wilhelm Schlitter Freiimfelderſtraße 119 bei Leitung des
Rangierdienſtes beim Ueberſchreiten des Geleiſes 46 in Nähe der
Weiche 228 durch einen abgeſtoßenen Wagen das linke Bein abgefahren
Außerdem erlitt Schl eine anſcheinend unbedeutende Stirnwunde Er
wurde ſofort in die Klinik gebracht

Beſtrafte Störenfriede Jn einem hieſigen großen Garten
etabliſſement ſtörten geſtern abend Studenten durch lautes Reden das
Konzert anhaltend bis den Zuhörern die Geduld riß Das unerhörte
Betragen hatte viele Männer ſo empört daß ſie wie auf ein Signal auf
ſtanden die Störenfriede am Kragen nahmen und ſie unter lebhafteſtem
Beifall wohl aller Anweſenden aus dem Lokal warfen nachdem ihnen ein
gehöriger Denkzettel verabfolgt war Als abends gegen 11 Uhr die Gäſte
den Heimweg antraten ſtanden die empfindlich Gemaßregelten noch auf
der Straße wahrſcheinlich um in den Beſitz ihrer Hüte zu gelangen die
in der Hitze des Gefechts arg zerknüllt worden waren

Telegramme und letzte Nachrichten
Bayreuth 28 Juli Meldung des B Die geſtrige

Siegfried Aufführung war in der Geſamtſtimmung ſowie in den
Einzelleiſtungen von einer Vollendung wie ſie eben nur im Bayreuther
Feſtſpielhauſe erzielt werden kann Hans Richter dirigierte Mit welcher
Klarheit er all die orcheſtralen Herrlichkeiten zur Geltung brachte in welch
ſphärenhafter Schönheit die Muſik erklang das war von unbeſchreiblicher
Wirkung Das Szeniſche vervollſtändigte dieſen mächtigen Eindruck

Prag 28 Juli Meldung des B Jn der böhmiſchen
Stadt Winterberg iſt ein ſchwerer Brand ausgebrochen Das ganze
Viertel um den Hauptplatz des Ortes den Ringplatz iſt vollſtändig
niedergebrannt Unter den zerſtörten Gebäuden befinden ſich das
Steueramt das Bezirksgericht das ſtädtiſche Brauhaus u a m Das
Feuer greift immer weiter um ſich da es wegen des herrſchenden Waſſer
mangels nicht möglich iſt es zu lokaliſieren Der Schaden der dadurch
der induſtriereichen Stadt erwächſt deren etwa 5000 Einwohner haupt
ſächlich in den Fabriken für Muſikinſtrumente den Brauereien und Glas
hütten beſchäftigt ſind iſt unermeßlich

Paris 28 Juli Wolff s Bur Der Biſchof Lenordez von
Dijon iſt ohne die Genehmigung der Regierung nach Rom ab
gereiſt Vor der nächſten Sitzung des Miniſterrates ſoll über ſeine An
gelegenheit keine Entſcheidung getroffen werden Eine weitere Meldung
beſagt Der Biſchof Lenordez von Dijon iſt auf einen neuen Brief des
Kardinalſtaatsſekretärs Merry del Val hin nach Rom abgereiſt Die
Abſendung dieſes Briefes ſcheint in den Augen des Miniſterpräſidenten
Combes eine ernſte Verſchärfung des Konfliktes darzuſtellen

Petersburg 28 Juli Meldung des B Aus Mukden
wird depeſchiert Gerüchten zufolge wurde eine ruſſiſche in dem Dorfe
Ninjchetſchen ſüdöſtlich von Sſintſintin Feldwachdienſt verrichtende Sotnie
am 25 Juli von einer japaniſchen Kompagnie angegriffen Jn der
Richtung auf Mukden zurückgehend traf die Sotnie eine japaniſche Reiter
patrouille von 5 Pferden Geſtern nacht paſſierte Mukden ein Sanitäts
zug mit 200 während der Kämpfe bei Taſchitſchiao verwundeten Soldaten

London 28 Juli Wolff s Bur Vor Beginn der geſtrigen
Sitzung des Unterhauſes hielt der Verteidigungsausſchuß eine längere
Sitzung im Auswärtigen Amt ab unter dem Vorſitz des Premierminiſters

Balfour Der Oberbefehlshaber der Armee Earl Roberts General
Lyttelton Prinz Louis von Battenberg der Schatzkanzler Auſten Cham
berlain und Generalſtaatsanwalt Sir Finlay wohnten der Sitzung bei
Die Anweſenheit des letzteren wird därauf zurückgeführt daß der Ausſchuß
die mit Rußland ſchwebende Frage erörtert haben dürfte wobei der
Generalſtaatsanwalt über die einſchlägigen völkerrechtlichen Fragen
Auskunft erteilen ſollte

London 28 Juli Meldung des B Die ſattſam bekannte
Prinzeſſin Caraman Chimay eine geborene Amerikanerin Klara
Ward die durch ihren Roman mit dem Zigeuner Rigo viel Auf
ſehen gemacht hat teilt im Daily Expreß mit daß ſie ſich demnächſt
mit dem ehemaligen Veſuvführer Ricciardi vermählen und in einer
Villa am Comoſee niederlaſſen werde Vermutlich wird der ehemalige
Veſuvführer ſeine Gattin vor Abſtürzen hüten können

Algier 28 Juli Ag Hav Der ruſſiſche Konſul und ſpäter
der engliſche Konſul begaben ſich geſtern vormittag an Bord der

Malakka zu einer Beſprechung mit dem engliſchen und dem ruſſiſchen
Kapitän des Schiffes Dem Vernehmen nach wird die Malakka abends
wieder die engliſche Flagge hiſſen Die ruſſiſche Beſatzung wird das
Schiff verlaſſen und dies wird ſeine Fahrt nach Oſtaſien wieder aufnehmen

Suez 28 Juli Reut Bur Nach allgemeiner Anweiſung ſind
alle nach dem Oſten beſtimmten deutſchen Dampfer vom hieſigen
ruſſiſchen Konſul mit Freipäſſen für das Rote Meer verſehen worden
für den Fall daß ſie mit ruſſiſchen Kreuzern zuſammentreffen

Oſterbay 28 Juli Wolffs Bur Präſident Rooſevelt wurde
geſtern formell davon in Kenntnis geſetzt daß die republikaniſche
Nationalkonvention ihn zum Präſidentſchaftskandidaten
nominiert hat Als der Sprecher des Repräſentantenhauſes Cannon ihm
im Auftrage des Komitees davon Mitteilung gemacht hatte nahm Nooſe
velt die Nomination an und erklärte ſeine freudige Zuſtimmung zu den
Erklärungen und Grundſätzen der Konvention

Tſchifu 28 Juli Rent Bur Hier eingetroffene ruſſiſche
Flüchtlinge melden daß der ruſſiſche Torpedobootszerſtörer Leutnant
Burakow und zwei andere ruſſiſche Torpedobootszerſtörer am 25 Juli
von den Japanern durch Torpedos beſchoſſen wurden und gänzlich
verloren gingen Aus Tokio wird gemeldet Das Wladiwoſtok
geſchwader wurde geſtern bei Tagesanbruch 60 Seemeilen von der Tokiobai
nach Süden ſteuernd geſehen

Wladiwoſtok 28 Juli Ruſſ Telegr Ag Wie aus Tſchifu
gemeldet wird gehen zur Zeit Verwundeten Transporte und ver
ſchiedene Schiffe nach dem Hafen Modſchi wohin auch das von dem
ruſſiſchen Wladiwoſtok Geſchwader beſchädigte Transportſchiff Sado Maru

gebracht tſt Hierzu wurde ein Fahrzeug der Küſtenverteidigung verwendet
das aber auf Grund geriet Zwei zur Hilfeleiſtung abgeſandte Transport

ſchiffe erlitten ebenfalls Havarie Während das eine Transportſchiff
unterging erlitt das andere ſtarke Beſchädigungen ebenſo wurde dem
Küſtenverteidigungsfahrzeug der Bug zerſchmettert

Tokio 28 Juli Laff Bur Jn der Schlacht bei Taſchitſchiao
ſoll nach einer Meldung des Blattes Jiji aus Tientſin General
Kuropatkin an der linken Schulter ſchwer verwundet und ein
anderer ruſſiſcher General getötet worden ſein Die Verluſte der
Ruſſen in der Schlacht werden auf über 10,000 Mann angegeben

Ein Bombenattentat in Petersburg
Petersburg 28 Juli Wolff s Bur Der Mi

niſter des Jnnern Plehwe iſt auf der Fahrt zuw
Warſchauer Bahnhofe durch eine Sprengbombe ge
tötet worden

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Tilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kurabericht der Hallesohen Bankfirmen vom 28 Juli
Dividende Zius 3 Knursmfür Proz termin S Notisr

99,500
99,25

a 99,500
1 99 506

103,25B

3 Mallesohe Stadt Anlelhie von 1882
z Theater Anlelhe von 1884

Stndt Anleihe von 1886
Stadt Anleihe von 1892

r Stadt Anleihe von 1900
Akener s Stadt Anleibe8 Erfurter Stadt Anleihe 188558

Stadt Anleihe 1898
Er urter Stadt Anleihe v 2901
s Halberstädter Stadt Anleihe 1890
31 Nanmbnurger Stadt Anleihe v 1889
andschaftl Central Pfaadhbriete4 Shohaigche laudschaftl Pfandbrlefe

8 s v

256
102 ,60

102,650

99,90B

99,600
88,500
99,75B
94,750

g Provinzial AnleiſisHalle Hettstedt Kisenb Obligation

t t t t

tn t

o 4 3 eHallesche Strassenbgun 4 Obligationen
Knappuachafla Herifugenouxnenseh 4 Aul

von 1898 unkdb bis 19904
Unnhbrut Kegul Ohblig Brotl Nebra

Bernburger Maschinenfabrik Oblig
rückzahlvar 103

4 v Act d CGröllw Akt apierfabrik
Eilenbg Kattun AManuf Hyp AnlRisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahlvar 102
F Zimmermann Co Maseh 4 Hyp Anl
Grube Glückaut 4/, Obligationen

Hyp Anleihe d Znckerfaour Körbisdorf
II p Anl der Waldauerktranunk Akt

4 m n 1902 rückz 1004 Süchs Thür Brannkohlen Sehuldy
Anl rückz 102Werscohen Weisgeut Uraunk Sehnldyv

do o do Von 1888

101,500
1010
102 250

102,750
101 ,250l

do do do von 1902Zeitzer Paraffün und Solarölfabrik
unkündbar bis 1900 S

Hallesche Bankvereins Aktien 1902
Spar und Vorschuss Hauk Aktien 1802
Ammendorfer PVapierfabrik Aktien 1902 03
Cröllwitz Aktien apierfabrik Aktien 1908,03
Cönnern Malzfabrik Aktien II901 02
Dörstewitz Rattmannsdorfer Br lInd A 1902 03

Vorz Aktien 1902 03
EFilenburg Kattun Manufaktur Aktien 1902 03
Brauerei Aktien Veldschlösschen 1801,02
Glanuzig Zuekerfabrik Aktien 1902 03
Halle Hettstedter Kisenbdahn Aktien L A

Nr 1 1000 bis 1908 garantiert 3 1902/03
Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1802 03
Hallesche MAlaschinenſabrik Aktien 1902
IIallesche Straxrenbahn Aktien 802
Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1902
ildebround seho Mühlenweork Actien 11902 03
Körbisdort Zuckerfahrik Actieon i902,03
Kytthenserliitte Akt Mlaschinenfabrik 1902
Landsbderg Malztubrik Actieon 1902 03
Naumburger Brannkohlen Actlen l902 03
Nenmnberg Malizfabhrik Aktien 1902 03
Nienburger Schlossmälzerei Akt Ges 1902,03 3
Riebeck sche Montanwerke Aktien 1802 03
Säclhis, Thiir Braunk St Acu I 1902v e St Pr Act J Em 1902

e

m

Waldaner Braunkohlen Staium Actien I 1902,03
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1802/08
Werscheu Weilisuenf Braunk Stanim Act 1902 0o3 15
Zeitzer Maschinenſabhrik Actien Schaede 1902 08
Leitzer araffin und Solarölfabrik Actlien 1902 03 151 250
Zuckerreafünerie Actlen IIalle 1902 03 23 177,506Brnokdorf Nietleben Hergban Ver Knxe S 0 2ins o Z
IIallesche Congol Pfünnerschaft Kuxe S 0 Zins o 2 3806

Die Kurze der mit ber Paplere veratehen ateh in Aark für eln Stück

Waſſerſtände Am 27 Juli Weißenfels Oberpegel 2,26
Unterpegel 0,52 28 Juli Halle unterhalb 4 59
Trotha 0,98 27 Juli Bernburg 0,26 Calbe Unter
pegel 0,39 Oberpegel 20 Dresden 2,16 Magde
burg 10

Henſieber und Sommerkatarrhe
werden in der Regel viel zu leicht genommen Die ſollen
von ſelbſt vergehen und doch nehmen ſie oft einen
chroniſchen Charakter an Darum gilt auch im Sommer
die Regel Bei Heiſerkeit Huſten Schlingbeſchwerden c
allemal ſofort Fay s Sodener Mineral Paſtillen anwenden
Die 85 Pfg für eine Schachtel machen ſich tauſendfach be
zahlt Jn jeder Apotheke Dr und Mineralwaſſer
handlung zu haben
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Schluss des Saison Ausverlkkauufs
Nehmen Sie diese ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit wahr

S n Uhichet 98

ans Rereteidlnstallationshureau Abteilung für n Wasser u Heizungsanlagen

Telephon r 807
7 Haupt Miederlage der Zentral Werkstatt Dessau der Deutschen

Cont Gasgesellschaft Spezialfabrik für Gasapparate gegr 1872
Ueber 45000 Familien kochen auk Spar

Gaskocher Askania, Stets auf Lager
Ferner Gasherd platten mit u ohne Brat
ofen Conftfinental Gaskocher verhbesserte Gasheizöfen GasbadeöfenGas Plaätt Koch u Heiz Apparate

s sSchneiiwasserhitzer Gasbadeöfen
Gas Platteinrichtungen mit und ohne
Gebläse Gasmuffelöfen Trockenöfenun aller Art Ueber alle in Deutschland und Amerika angefertigten

technischen Apparate
mit 5 wird Auskunft erteilt

Zur gründlichen und gefahrloſenDesintfeſction
von Wohn und SchlafräumenKranken u Sterbezimmern et

zur Luftreinigung und Luftverbeſſerung
Zerſtörung übler Gerüche

verwendet man nur noch

Vor IR R R II ER
Verlangen Sie Proſpekte über die mehrfach prämiierte Formali

Methode

D Abpparate leihweiſe W

C W S963

ngas Desinfektions

e F 3 Rabant erhalten Sie v

auf jedes Pfund Kaffee 83oder e m auf f 85 poder bei verſchiedenen Weſen x 2 k an

1 gr Probetafel feine

en Schokolade gratis
Ddel

um dieſe neue geſetzlich r r Warke in verſchied Preislage
einzuf

Zugleich offeriere 1Pfdwirklich gut geröſt apſee n 756 Durch kleinen Nutzen u großen Umſatz g

Beachten ich Kaffees Kakaos 2c bei größter Reellität
Sie bitte viel preiswerter liefern als die Waren
hänſer u Geſchäfte die große Ladenunkoſten zu tragen haben

mein großes Warenlager und Einkauf
nur Hegen Kaſſe größte Leiſtungsfähigkeit

verbürgen Jhnen

All Sornuh rKaffee Röſterei im Großbetriebe
Feinſten ſaftigen Emmenthaler g Pfd 90 100 Pfg

Sthweizerkäſe g Pfd 50 80 Pfg
Reine gute Rutter a Pfd 100 Pfg

iehlt en gros und en detailOtto Gotischalke
Große Ulrichſtraße 3

Wiedereröffnung
Restaurant Seebe Geiſtſtraße 39

Vollſtändig nen renoviert
Unterzeichnete hält ihr Wert ihren werten Gäſten und einem verehrten Publikum

zu fernerem Beſuch beſtens empfeBürgerlicher Mittagstiſch a la enrte zu jeder Tageszeit

Reues franz BHillard Hier von Bauer
Hochachten d we Seebe

263 Neues DenTelephon

s Schuh
Magazin

S hUlut Kartons
aus ſtarker halt
barer Lederpappe

m Die größerenSorten habeneedertiewen Stck 50 60 Pfg 1,10

1,25 1,50 Mk
Reise Hutsohachteln

Auf alle Preiſe 5 Prozent Nabatt

aus beſtem Holzfournier waſſerfeſt
Stck 5,25 6,25 7,35 Mt

Reise Kissen

1 3 Mark

Aloidriemen Bucksäcke

Leipzigerſtraße 90

in Marken des Rabatt Spar
Vereins

Blank s Sehnittmuster

mit genauen Amveisungen
ermöglichen es selbst Laieneiegantpassende Kleider anzu
fertigen und werden von der
Damenwelt speziell auch von

Schneiderinnen glänzend begutachtet Zur Auswanl von Mo
dellen verlange man jeden Monatdas reich ilhustrierte

Blank s Modenblatt gratis
bei

Brummer Benjamin

Halle a S

H Trültzsch
Boyenstr Natur Citronengaſt

zu Küchenzw u zur

Litronenſaftkur
Probefl gratis u fra
oder Saft von ca 60
Citr ,50 fr In Berlin

Berlin N 1 Kilo 3 Mk ſr Haus
In Halle bei Sprengel Rink
Leipzigerstr 2 in Flaschen zu 60

1,10 2,10 u 3,10 MK
9

c e
et erfKorn sen

vertilgt eses
v S er

Wilhelm Hoefer Drog
Geiſtſtr 59/60

JDamen anürieſe e zahlen äie
Kopfwäſche Shampoonieren Trocknen m
mit elettriſch Sarminſt Aphar at das Langnese Biskuits

eſte zur Reinigung und Pflege ſowie gegen ſteis em Carl Booch tenSperisl Damen Frieter Shlon 3 Kartofrelm
Magdeburgerſtr 65 Hotel Vode S beſte wohlſchmeckende Sorten liefert freiFernruf 1885 G Haus Rittergut Queis

Gicht
Rheumatismus Reissen

Blasenleiden Hautkrankheiten
trinke man Ehrenpreis Tee Marke Vero

Pak 50 100 Fis Allein echt
Max Rädler Drogerie Ranniſche

ſtraßze nahe am MarktOscar Baſſin ſun Hirſch Drogerie
obere Leipzigerſtraße 63

Bücher Kinrichtung Weitertührung
iibern FI Ziegler Gr Steinstr 40

Zum Klavierſtimmen

der Kapelle des
Entree 35

Morgen Freitag nachmittag 4 Ahr

III grosses Sinfonie Konzert
einſchi Billettſteuer

Sinfonſe B Dur von Schumann

bot eiſegd v

RabensImsel
Ftablissement Kurzhals

ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansfelder Feld A
Regmts Nr 75

F Stade E Kurzhals

Kur

O Wiegert

Eintritt frei Anfang S Uhr

D W Freitag den 29 Jnli W

Dieſes Konzert findet auch bei ungünſtiger

Bad Mitteln

Peissnitz Restaurant

Großes Militär Konzert

m

Rabeninsel
Gartenlokal Inselschlössehen

Neu hergerichtet Schöner Aufenthaltsort
Jeden Dienstag und Freitag nachmittag

Komert Abend Anterhaltnung
demSchröder We schw Kuhblan k

Paraciies
Dienstag und Lieder Aen

unter Mitwirkung des Herrn Opernſänger Schöne
Montag Mittwoch und Freitag Konzert mit freiem Einkritt

hesellschaftshaus Diemitz

Heute Donnerstag Kränzchen
Neumarkt Schitzen Geselſschatft

Morgen Freitag den 29 er

Ganzausgeführt von der Kapelle des Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf Blume
Magdeburg Nr 36

r m e
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m Bay k Tin n l

bestes Kopfwasser verhindert i äu

fallen Spalten u Grauweräen der HansFür Freitag früh extra friſchAngei Schelifisech Pfd 30 Pf nnd beseitigt als Kopfsehuppen
Sschelifisch ohne Kopf 30 R k 25 u 50 bei Budw Grossk aus

Seelachs ohne Kopf 30 arFischkoteletts e 40 Actung S AmmendonRotzunge Pfd 50 u 60 mpfehle W Fye Anfertigung vo
goleterm ehe zum TapezierenH Rick m Linoleumlegen ſowie Gardinenſtecken

u Reparieren empfiehlt ſich
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